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Herren 3. Kreisklasse Ost

TSV 1893 Reichenbach III : FSV 1954 Erlenbach III 
Mittwoch, 23.11.2022, 19:30 Uhr

TSV 1893 Reichenbach III und FSV 1954 Erlenbach III teilen 
sich die Punkte

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:16 Sätzen trennten sich die Spieler des
FSV 1954 Erlenbach III beim Auswärtsspiel in der Herren 3. Kreisklasse Ost am Mittwochabend vom
TSV 1893 Reichenbach III. Rund 120 Minuten ging das Match, ehe Volker Rettig das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete
Mirko Jährling, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 12:10, 11:9, 11:
5 gegen Schäfer / Rettig fanden Götz / Jährling von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Bäumler / Kindinger versäumten es daraufhin indessen mit einem 1:3 gegen Schifferdecker /
Rabeneck, einen Punkt für ihr Team zu holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Götz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Helmut
Schäfer. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch hingegen Mirko Jährling beim
11:6, 11:8, 11:0 gegen Peter Schifferdecker. Völlig überlegen agierte Jährling hierbei im dritten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Max
Leopold Bäumler und Volker Rettig, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Recht deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Klaus Kindinger gegen Josef Rabeneck. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Recht kurzen Prozess machte Tobias Götz beim 12:10, 11:9, 11:8 mit Peter
Schifferdecker. Beim 3:0-Sieg gelang es Mirko Jährling den Gastspieler Helmut Schäfer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:1-Sieg von Max
Leopold Bäumler gegen Josef Rabeneck ging nur der erste Satz verloren. Klaus Kindinger und
Volker Rettig holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Klaus Kindinger gegen
Volker Rettig verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Rettig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV 1893 Reichenbach III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.12.2022
gegen die SG Wald-Michelbach II an. Für den FSV 1954 Erlenbach III steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV 1896 Mörlenbach III am 29.11.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 11:3 geht.

 Statistik:
 TSV 1893 Reichenbach III

Doppel: Götz / Jährling 1:0, Bäumler / Kindinger 0:1 
Einzel: T. Götz 1:1, M. Jährling 2:0, M. Bäumler 1:1, K. Kindinger 0:2 

 FSV 1954 Erlenbach III
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Doppel: Schäfer / Rettig 0:1, Schifferdecker / Rabeneck 1:0 
Einzel: P. Schifferdecker 0:2, H. Schäfer 1:1, J. Rabeneck 1:1, V. Rettig 2:0


